Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Baier, Adorno, Biedhele, Dr. Ritz, 
Franke (Osnabrück), Röhner und Genossen 


betr. Bericht über die Verwendung der Bundesmittel 
zur Verbesserung der Verkehrs Verhältnisse in 
den Gemeinden - Jahr 1968- des Bundesmini- 
sters für Verkehr 


Laut Bericht des Bundesministers für Verkehr über die Ver- 
wendung der Bundesmittel zur Verbesserung der Verkehrs- 
verhältnisse in den Gemeinden im Jahr 1968 standen insgesamt 
1 019 558,79 DM zur Verfügung. 

Für den kommunalen Straßenbau wurden insgesamt 
503 658 330,50 DM zur Verfügung gestellt. 

Aus der Tabelle A 3 über die Verteilung der Bundesmittel zur 
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in den Gemeinden 
(Kommunaler Straßenbau) ist ersichtlich, daß diese Beträge zu 
15,41 Vo an Landkreise, zu 16,98 Vo an kreisangehörige Gemein- 
den und zu 67,61 Vo an kreisfreie Städte und Großstädte gegeben 
wurden. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Sind der Bundesregierung die vielen Verkehrsnotstände in 
den kreisangehörigen Gemeinden (kleinere und mittlere Ge- 
meinden) bekannt und wie gedenkt sie bei der Bewältigung 
dieser Verkehrsprobleme künftig wirksamer zu helfen? 

2. Wird die Bundesregierung die Zuteilung der Bundesmittel 
zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in den Gemein- 
den, wonach die Landkreise einschließlich der kreisange- 
hörigen Gemeinden mit 36 993 300 Einwohnern, das sind ca. 
61,7 Vo der Gesamtbevölkerung, 32,39 Vo der Mittel erhalten 
und die kreisfreien Städte und Großstädte mit 23 171 800 Ein- 
wohnern, das sind ca. 38,3 7o der Gesamtbevölkerung, 
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67,61 */o erhalten, in eine bessere Relation bringen, indem 
die Bagatellgrenze von 500 000 DM als Voraussetzung für 
die Gewährung von Zuwendungen nach § 2 Nr. 1 a und 2 der 
Richtlinien entsprechend gesenkt wird? 

3. Welche anderen Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, 
um den kommunalen Verkehrsausbau in allen Bereichen der 
Bundesrepublik wirkungsvoll zu unterstützen? 
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